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Früher 
vorbereiten

Je eher Sie z. B. Ihre Urlaubs-
vertretung einarbeiten, die 
Nachbarn bitten, nach dem 
Rechten zu schauen, die 
Zeitung abbestellen und eine 
Abwesenheitsnotiz in Ihrem 
Mail-Programm einrichten, 
desto weniger reisen Sie mit 
dem unangenehmen Gefühl ab, 
erreichbar bleiben zu müssen.

Smartphone 
ausschalten 

Studien belegen: Je mehr 
Urlaubseindrücke wir per 
Handy sammeln, desto 
weniger bleiben sie uns im 
Gedächtnis. Genießen Sie 
die Magie des Moments 
lieber mit Ihren eigenen 
Sinnen. Und telefonieren 
Sie nur zu festen Zeiten. 

Mit dem Test im Innenteil klären Sie Ihre Bedürfnisse. 
Diese Tipps sorgen für stimmige „Rahmenbedingungen“. 
Beides zusammen erleichtert die Reiseplanung enorm 

Entspannt losfahren, 
länger erholt bleiben

Die Erholungs-
formel 

Arbeiten Sie nicht bis zur 
letzten Minute und kehren 
Sie möglichst nicht schon 
am Tag nach der Heimreise 
wieder an Ihren Schreib - 
tisch zurück. Kleine zeitliche 
Pufferzonen helfen, sich auf 
den Urlaub einzustimmen 
bzw. erhalten danach das 
Er holungsgefühl.

    KOMPROMISSE EINGEHEN
Wissen alle Mitreisenden, wonach sie sich sehnen, bringt es noch 
mehr Spaß, die Reise gemeinsam so zu planen, dass sie für jeden 
was bietet. Liegen die Urlaubstypen doch zu weit auseinander, 
wechseln Sie sich, Urlaub für Urlaub, mit der Zielauswahl ab.

 Realistische 
Erwartungen

Urlaubstage sind kostbar. Umso 
höher schrauben wir unsere Er- 
wartungen. Ein guter Reisefüh-
rer schützt davor: Er weckt die 
Vorfreude, zeichnet aber ein 
klares Bild. Ja, die Bucht ist toll, 
aber jetzt, wo sie alle kennen, 
nicht mehr einsam. Ja, das 
Schloss ist schön, aber der 
Eintritt teuer. Infos, die beim 
Abwägen helfen und negativen 
Überraschungen vorbeugen.

Einfach mal 
nichts tun
Klar, es gibt viel  

zu entdecken. Takten Sie 
Ihr Ausflugsprogramm 
trotzdem nicht durch wie 
einen Arbeitstag. Lassen 
Sie Lücken für spontane 
Entscheidungen und das 
Leben nach dem Lustprin-
zip. Das neue Restaurant 
hat auch morgen geöffnet, 
aber der Vollmond scheint 
am Strand nur heute 
Abend so einzigartig.

Die Abwehr 
stärken

Wechselt unser Körper 
aus dem Arbeits- in den 
Urlaubsmodus, schwä-
chelt kurzzeitig unser 
Immunsystem. Zum Vor-
beugen spätestens eine 
Woche vor Reiseantritt 
viel frisches Obst und 
Gemüse essen, ausrei-
chend schlafen und nur 
wenig Alkohol trinken.

        ABSTAND ZULASSEN
Gehen Sie wie im Alltag auch im Urlaub ab und zu mal 
getrennte Wege. Während Sie vielleicht eine Ausstellung 
im Museum angucken, verbringt Ihr Partner oder Ihre 
Freundin den Tag am Pool. Abends treffen Sie sich dann 
wieder – und haben sich jede Menge zu erzählen.
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Selbst-Test. Diesmal: Wie erhole ich 
mich am besten? Die Koffer packen. 
Endlich! Tschüss Alltag. Hello, Bon-
jour, Ciao, Hola, süße Auszeit. Sie 
haben noch nicht gebucht? Umso 
wichtiger, genau zu wissen, welche 
Wünsche die schönste Zeit des  
Jahres bei Ihnen unbedingt erfüllen 
sollte. Hier finden Sie es heraus.

Meine 
 Traumreise

Ihr großer           -Test

     NÄCHSTE FOLGE
Den zehnten Test unserer Serie finden  
Sie in der Juni-Ausgabe von vital (ab  
18.5.2016 im Handel): „Welchen Sonnen-
schutz brauche ich wann und wo?“

     VITAL-MINI-ABO
Testen Sie drei Monate vital frei Haus
• 30 % gegenüber dem Einzelkauf sparen   
• Wunschgeschenk als Dankeschön
• Kein Risiko: Abo ist jederzeit kündbar 
Jetzt alle Vorteile sichern:  
telefonisch unter 040/21 03-13 71 oder 
online unter shop.jalag.de

Welcher Urlaubs-
Typ bin ich?

MEHR AUF WWW.VITAL.DE 
ZAHLREICHE INFORMATIONEN  
ZUM THEMA REISEN FINDEN SIE  
AUCH AUF UNSERER WEBSEITE

        TAGEBUCH SCHREIBEN
Nehmen Sie sich im Urlaub jeden Abend 10–15 Minuten  
Zeit für ein paar Notizen. Was haben Sie erlebt, gelernt oder  
zum ersten Mal gemacht? Wofür sind Sie dankbar? Wieder  
zu Hause helfen zwar auch Fotos und Filme, sich in  
den Urlaub „zurückzubeamen“. Eigene Worte lassen das  
Alltagsgrau aber noch viel schneller verschwinden.
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TRAUMHAFTE AUSSICHTEN
INKLUSIVE!

Alte Trachten, neue Trends, Maibaum und Maßkrüge, Lederhosen und Ludwig II.: Oberbayern ist all das – und noch weit mehr.
Die Region zwischen Ingolstadt, Garmisch-Partenkirchen und Berchtesgaden hat ihre alten Werte frisch aufpoliert und lockt
Besucher heute nicht mehr nur mit türkisblauen Badeseen, dem sattgrünen Alpenvorland und schneebedeckten Berggipfeln.
Auch spannende Künstler und Köche, experimentierfreudige Brauer oder lässige Wirte
zeigen heute die typisch oberbayerische Gastfreundschaft. Der neue MERIAN
Oberbayern, ab dem 24. März 2016 im guten Buch- und Zeitschriften-
handel. Per Telefon unter 040/21 03 13 71 oder über www.merian.de

240
Tipps: Highlights,

Ausflugsziele,
Museen, u.v.m.
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